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Deutscher Verband Unabhängiger Prüflaboratorien (VUP) 

Stellungnahme zu AkkStelleG ‐ GebührenV 
Entwurf vom 08.12.2009 

Der Deutsche Verband Unabhängiger Prüflaboratorien (VUP) vertritt die 
Interessen der in Deutschland niedergelassenen privatwirtschaftlichen, 
unabhängigen Dienstleistungslaboratorien. Rund 80 % der Unternehmen der 
Branche gehören dem Verband gegenwärtig an. 
Zu o.g. Verordnung regt der Deutsche Verband Unabhängiger Prüflaboratorien an, 
folgende Punkte zu überdenken: 

Vorblatt D „Kosten der öffentlichen Haushalte“, 2. Absatz 

1. 

Die Befreiung der Konformitätsbewertungsstellen der öffentlichen Hand 
von den Gebühren der Akkreditierung führt zu rechtlichen Problemen: 

a. „Die Kosten der Akkreditierung sind im Wesentlichen von der Wirtschaft 
zu tragen“ (Vorblatt E, 1. Satz), d.h. der Aufwand der Akkreditierungsstelle 
soll durch die eingenommenen Gebühren gedeckt werden. 
Es MUSS AUSGESCHLOSSEN und von den Beteiligten ÜBERPRÜFBAR sein, 
dass die gebührenzahlende Privatwirtschaft mit ihren Gebühren den 
Aufwand der gebührenbefreiten Stellen mitfinanzieren muss ! 

b. Viele Konformitätsbewertungsstellen der öffentlichen Hand treten auf 
dem Markt als Mitbewerber zu Unternehmen der Privatwirtschaft auf. 
Die Gebührenbefreiung erscheint somit als eine Transferleistung, die 
diesen Unternehmen einen Wettbewerbsvorteil verschafft. 
Es ist wettbewerbsrechtlich zu klären, ob derartig subventionierte 
öffentliche Unternehmungen weiterhin in Konkurrenz zur Privatwirtschaft 
treten können ? 

2. 

Ungeklärt ist, welche Regelungen hinsichtlich zukünftiger eventueller 
Anpassungen der Gebührenordnung vorgesehen sind. 

Es wäre wünschenswert, die Interessenvertretungen der betroffenen 
Konformitätsbewertungsstellen in diesen Entscheidungsprozess 
einzubinden. 

Anlage (Auflistung der Gebühren) 

Die Auflistung lässt Ausführungen zu den Reisekosten der Gutachter 
vermissen. 
Lediglich aus Punkt 4.4 „Auslandszuschlag“ könnte geschlossen werden, 
dass dieser Reiseaufwand in den Gutachtergebühren bereits enthalten ist ? 

Gießen,15.12.2009 (SD) 


